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Handyparken

Grundlage für Handyparken

Beschluss des Ausschusses für Mobilität und Verkehr vom 17.07.2017:

Der Verkehrsausschuss beschließt die Einführung des Handyparkens in Kempten 
(Allgäu) als Pilotprojekt für 4 Jahre unter der Annahme des vorliegenden Angebots. 
Danach wird entschieden, inwieweit Handyparken auch künftig angeboten wird.

Abstimmungsergebnis: 11 : 0 einstimmig beschlossen
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Parameter für das Handyparken,
die politisch geklärt werden müssen

• Attraktives Zusatzangebot neben der Bargeldzahlung und Kartenzahlung am 
Parkscheinautomaten (PSA)

• Einnahmen der Stadt für Parkvorgänge (bisher 100% Parkeinnahmen, 
Servicegebühren für Parkscheinbuchung zahlen die Nutzer)

• Entlastung des Betriebshofs bei der Bewirtschaftung der PSA (Intervalle für 
Geldentleeren, etc.), aber Mehraufwand bei Kontrollen des KOD

• Bürgerfreundlichkeit, Nutzerquote
• Nutzungsgebühren
• Bezahlmöglichkeiten über die App (per Rechnung, Paypal, Kreditkarte, etc.)
• Übersichtlichkeit und Werbung auf den Parkplätzen
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Handyparken

Parkeinnahmen von 2017-2023

Handyparken 2023
• 15% Handyparken (Barzahlung 76%, Karte 9%)
• Relevante Parkeinnahmen für Servicegebühren ca. 301.000 Euro



Plattformlösung

Smartparking
(Alle großen Anbieter auf dem Markt 

können genutzt werden)

Einzelanbieter

PayByPhone (bisheriger Anbieter)
Parkster (v.a. im Oberallgäu vertreten)
EasyPark (wirbt direkt für Plattform)
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Handyparken

Mögliche Varianten des Handyparkens
in der Zukunft
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Handyparken

Plattformlösung über Smartparking

11.03.2024

Plattformlösung

Vorteile:
• Einfaches Zusatzangebot zum Parkscheinautomaten
• Angebot beinhaltet alle gängigen App-Anbieter (breiter Nutzerkreis)
• 100% Parkeinnahmen bei der Stadt
• Einfache Beschilderung und Werbung

Negativ:
• Zusatzgebühren zahlen App-Nutzer (Attraktivität des Angebots?)
• Angebot vor allem für App-Nutzer, wenig Motivation für neue Nutzer
• Viele Verträge über Plattformlösung organisiert, Abrechnung für jeden Anbieter
• Dezente Werbung, Bevorzugung eines Anbieters
• Zusatzangebote von Exklusivanbietern (Werbung und Marketing) gehen teilweise 

verloren
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PayByPhone
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Exklusivanbieter

Vorteile:
• Bereits etablierter Anbieter im Stadtbereich 

(Werbung, Beschilderung bereits vorhanden)
• 100% Parkeinnahmen bei der Stadt
• Umfangreiche Zahlungsmöglichkeiten, auch per SMS
• Exklusive Zusatzangebote (Dynamic Label, PBP Flex)
• Erweiterung der Werbetätigkeit für 2024 geplant
• Minutengenaue Abrechnung der Parkdauer möglich

Negativ:
• Zusatzgebühren von 15% zahlen App-Nutzer (Attraktivität des Angebots?)
• Nur ein Anbieter, übrige App-Anbieter nicht nutzbar
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Handyparken

PayByPhone
Zusätzliches Angebot
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Handyparken

PayByPhone
Zusätzliches Angebot
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Handyparken

Parkster
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Exklusivanbieter

Vorteile:
• Keine Zusatzkosten für App-Nutzer 

(attraktives Angebot mit starkem Nutzerpotential)
 Hohe Nutzerquoten von bis zu mehr als 50%

• Etablierter Anbieter im Landkreis Oberallgäu 
• Zahlung per Rechnung (monatlich)
• Minutengenaue Abrechnung der Parkdauer möglich

Negativ:
• Minderung der Gebühreneinnahmen der Stadt

Stadt zahlt Gebühren von ca. 5-10% der Parkeinnahmen der App-Nutzer
• Nur ein Anbieter, übrige App-Anbieter nicht nutzbar
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Handyparken

PayByPhone
Zusätzliches Angebot
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Handyparken

Vergleich der Anbieter
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Handyparken

Empfehlung der Verwaltung

Plattformlösung

Vorteile:
• 100% Parkeinnahmen bei der Stadt
• Angebot beinhaltet alle gängigen App-Anbieter (breiter Nutzerkreis)
• Einfaches Zusatzangebot zum Parkscheinautomaten
• Einfache Beschilderung und Werbung

Negativ:
• Zusatzgebühren zahlen App-Nutzer (Attraktivität des Angebots?)
• Angebot vor allem für App-Nutzer, wenig Motivation für neue Nutzer
• Viele Verträge über Plattformlösung organisiert, Abrechnung für jeden Anbieter
• Dezente Werbung, Bevorzugung eines Anbieters
• Zusatzangebote von Exklusivanbietern (Werbung und Marketing) gehen teilweise 

verloren
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Weiteres Vorgehen

Nach Vorgaben des Ausschusses für Mobilität und Verkehr kann für die nächste 
Sitzung für den favorisierten Anbieter ein konkretes Angebot eingeholt werden und 
darüber Beschluss gefasst werden.

Eine Ausschreibung ist nicht notwendig
(Dienstleistungskonzession oder Wertgrenzen nicht überschritten)

Dieser Bericht dient zur Information und Beratung zum weiteren Vorgehen.
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Handyparken

Danke für Ihre Aufmerksamkeit!
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Quelle: www.hsb-cartoon.de


